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Liebe Mitglieder und Freunde unserer Pfarrei, 

rechtzeitig zum Frühlingsbeginn konnten wir kürzlich das Geheimnis der Schöpfung bewundern: Aus 
kahlen Sträuchern und Bäumen wachsen die ersten Triebe; aus scheinbar toter Erde, über der vor 
wenigen Wochen noch verwelktes Laub lag, wo sich eine weiße Schneedecke wie ein Leichentuch 
ausbreitete, erstrahlen plötzlich bunte Blüten: Krokusse, Schneeglöckchen, Osterglocken, Tulpen … 
Ein Wunder, das sich jährlich wiederholt, dessen Vorgänge die Botanik zwar beschreiben, aber nicht 
bewirken kann, erfreut und belebt uns immer wieder. 

Auch wenn es nur ein winziges Blümchen ist, das auf unserem Pfarrbrief zu sehen ist: Es hat sich 
in der trüben Umgebung nach oben gestreckt und leuchtet dem aufmerksamen Betrachter 
entgegen: unerwartetes Leben, ein Neubeginn nach Todesstille. Daneben ein schlichtes Kreuz ohne 
Corpus; ein Kreuz, das so aussieht, als hätte man den toten Jesus gerade von diesen Balken 
abgenommen und in die dahinter befindliche Höhle in der Baumrinde gelegt. Tatsächlich befinden 
sich Jesu Kreuzigungs- und Grablegungsstätte in unmittelbarer Nachbarschaft. Sie sind zentrale 
Stellen innerhalb der Grabeskirche, die in den Kar- und Ostertagen von vielen Gläubigen besucht 
werden, wo man der Passion und der dann folgenden Auferstehung Jesu Christi nachspüren kann. 

Die jahreszeitlichen Vorgänge in der Natur lassen sich wissenschaftlich nachvollziehen und sie 
wiederholen sich seit Menschengedenken. Was mit Jesus Christus geschah, bleibt auch für die 
größten Theologen ein Geheimnis und ist ein einmaliges Wirken Gottes für uns Menschen. Die 
Frühlingsstimmung erfreut unsere äußeren Sinne. Das Mysterium von Tod und Auferstehung Jesu 
Christi soll uns innerlich mit Jubel, Dank und Osterfreude erfüllen. In der Oration der Osternacht, 
die der Priester direkt vor dem triumphalen Gloria spricht, kommt diese Verwandlung wunderbar 
zum Ausdruck: 

„Was alt ist, wird neu; was dunkel ist, wird licht; was tot war, steht auf zum Leben.“ 

Jesus lebt, mit Ihm auch wir! Ihnen allen eine gesegnete Karwoche und ein frohes Osterfest!  

Pfarrer Johannes Müller 
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Ostern auf einen Blick 

 

Gründonnerstag 02.04. 
 

Nardini Klinikum 18:00 Messe vom letzten Abendmahl 

Heilig Kreuz 19:00 Messe vom letzten Abendmahl 

St. Johann 19:30 Messe vom letzten Abendmahl 

Karfreitag 03.04. 
 

St. Peter 10:00 Familienkreuzweg 

St. Pirmin 10:00 Familienkreuzweg 

Nardini Klinikum 10:30 Kreuzwegandacht 

Heilig Kreuz 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 

St. Peter 19:30 Taizégebet 

Karsamstag 04.04.  

Heilig Kreuz 13:00 
Göttliche Liturgie in ukrainischer Sprache mit 

Speisensegnung 

Heilig Kreuz 15:00 Speisensegnung 

Heilig Kreuz 21:00 Osternacht anschließend Agapefeier im Pfarrheim 

Ostersonntag 05.04.  

St. Pirmin 06:00 Auferstehungsfeier und anschl. Frühstück 

Nardini Klinikum 08:30 Festhochamt 

St. Johann 09:00 Hochamt mit anschl. Osterfrühstück  

Heilig Kreuz 10:45 Hochamt musikalisch  

gestaltet durch den Kirchenchor  

Heilig Kreuz 16:00 Gottesdienst in poln. Sprache 

Ostermontag 05.04.  

Nardini-Klinikum 08:30 Osterhochamt 

Heilig Kreuz 10:30 Hochamt  

  



Ankündigungen: 
 
 
Wir bitten Sie auch dieses Jahr wieder um Blumenspenden an Karfreitag, die wir für den 
Kirchenschmuck zu Ostern verwenden. 
 
 
An Karfreitag um 10-11:30 Uhr bieten die Gelegenheit zur Beichte an. Falls Sie an einem anderen 
Termin beichten möchten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro oder bei Kaplan Vasyl. 
Kinderkreuzweg am 03.04. um 10 Uhr jeweils in St. Pirmin und St. Peter. Herzliche Einladung 
an alle Kinder und Familien. 
 
St. Johannes M. Vianney: 

- Zum Abendmahlsgottesdienst an Gründonnerstag laden wir herzlich ein! In besonderer 

Atmosphäre feiern wir die Einsetzung der Eucharistie und gedenken Jesu Liebe zu uns Menschen.  

- Nach der Hl. Messe sind Sie zur Agapefeier in der Kirche eingeladen. Wir werden Brot und Wein/Saft 

miteinander teilen und der Gemeinschaft untereinander Raum geben. 

- Am Ostersonntag feiern wir dann die Auferstehung Jesu. Gemeinsam mit den Christen aus 

Ixheim lassen wir den Osterjubel beim Frühstück im Gemeindesaal nachklingen. Herzliche Einladung 

an alle, die mit uns feiern wollen! 

 
Der Haushaltsplan 2026 liegt im Pfarrbüro vom 07.-21.04.2026 zur Einsicht aus. 
 
 
Das kleine Elisabeth-Café ist am 09. und am 23. April geöffnet. Sie sind herzlich eingeladen zu Begegnung 

und Austausch, jeweils von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Der Eingang befindet sich an der linken Seite des 

Pfarrheims am Kindergarten-Vorplatz.  

 
Die Jahreshauptversammlung der kfd Hl. Kreuz findet statt am Di.,14.04.2026. Herzliche Einladung. 
 
 
kfd St. Peter: Am 18. April sind alle Interessierte herzlich nach Rodalben eingeladen. Dort gibt es den 
Themenwanderweg: „Frauen gehen ihren Weg – über starke Frauen in der Südwestpfalz“. Auf dem 
ca 3 km langen Rundwanderweg (ohne nennenswerte Steigung) beschäftigen wir uns mit dem Leben von 
sieben Frauen aus der Südwestpfalz, die mit Hilfe von Informationstafeln vorgestellt werden. Sie wirkten in 
ganz unterschiedlichen gesellschaftlichen und kirchlichen Bereichen, aber hinterließen Spuren in unserer 
Region. Nach dem Spaziergang werden wir im Hilschberghaus des Pfälzerwaldvereins einkehren. Diejenigen, 
die nicht so gut zu Fuß sind, können bereits vor der Wanderung dort Platz nehmen und sich mit den 
Biographien der Frauen beschäftigen, bevor dann alle zum Mittagessen dort sind. Für die Fahrt organisieren 
wir Fahrgemeinschaften. Wir bitten um Anmeldung bis 5. April bei Ute Staiger (famstaiger@web.de) oder 
Monika Schmidt (monika.schmidt-2@bistum-speyer.de bzw. Tel.: 01732515040). 
 
 
Ausbildung zur ehrenamtlichen Leitung von Begräbnisfeiern  
Das Bistum Speyer bildet ehrenamtliche Begräbnisfeier-Leiterinnen und –Leiter aus, die eigenständig 
Trauergespräche führen und Begräbnisfeiern vorbereiten und leiten. In 25 Einheiten (zu je 6 Stunden) 
vermittelt die Ausbildung zum einen wichtige Kenntnisse zur Situation Trauernder und angemessene 
Haltungen und Gesprächstechniken für das seelsorgliche Gespräch. Zum anderen geht es um die 
Vorbereitung und Leitung der Begräbnisfeier mit der Auswahl von Gebeten, Schriftlesung und der 
Formulierung einer Ansprache (Homiletik), in der das Leben der verstorbenen Person gewürdigt und der 
Glaube an die Auferstehung verkündet wird. 
Näheres dazu und zu den einzelnen Kursen erfahren Sie im Pfarrbüro. 
 

mailto:famstaiger@web.de
mailto:monika.schmidt-2@bistum-speyer.de


 „Ihr seid meine Freunde!“ (Joh 15,15) – so lautet das Leitwort 
unserer Erstkommunionaktion im Jahr 2026. Es geht auf die 
Worte Jesu im Abendmahlsaal zurück, von denen uns das 
Johannesevangelium berichtet. 
„Ihr seid meine Freunde!“ – diese Worte sind weit mehr als ein 
einfacher Ausdruck von Zuneigung. Sie sind Verheißung und 
Einladung zugleich: eine Einladung, uns auf die Gemeinschaft mit 
Jesus Christus einzulassen und seine Nähe immer wieder neu in 
unserem Leben zu suchen. In besonderer Weise erfahren wir diese 
Freundschaft in der Feier der Eucharistie, in der Jesus selbst in den 
Gestalten von Brot und Wein mitten unter uns gegenwärtig ist. 
Mit diesem Leitwort haben wir im vergangenen November unsere 
Erstkommunionandacht begonnen – gemeinsam mit über 30 
Kommunionkindern und ihren Familien. Seitdem sind wir einen 
intensiven und lebendigen Weg miteinander gegangen. Mit großer 
Freude durften wir erleben, wie sich die Kinder in unserer Pfarrei 
Hl. Elisabeth auf ihr großes Fest vorbereiten. 
Die Familien haben die Adventszeit bewusst mitgestaltet – durch 
Familiengottesdienste, das Krippenspiel und die Teilnahme an der 
Sternsingeraktion. Auch erste Einblicke in den Dienst am Altar und 
das Leben der Gemeinde konnten die Kinder gewinnen. 
Ein zentraler Bestandteil der Erstkommunionvorbereitung sind die 

Weggottesdienste und Gruppenstunden. In kleinen Gruppen entdecken die Kinder dabei Schritt für Schritt 
unseren Glauben neu: Sie lernen die Kirche als Ort der Gemeinschaft kennen, setzen sich mit Gebet, Taufe 
und den wichtigsten Teilen der Liturgie auseinander – wie dem Einzug mit dem Evangelium oder der 
Gabenbereitung. So wächst ihr Verständnis für die Eucharistie und ihre Bedeutung im christlichen Leben. 
Nun gehen wir gemeinsam durch die Fastenzeit, in der wir die Vorbereitung weiter vertiefen. Besonders die 
Familiengottesdienste, das Palmstockbasteln, der Gründonnerstagsgottesdienst sowie die Kinderkreuzwege 
helfen den Kindern, die Nähe Jesu auf ihrem Weg bewusster zu erfahren. 
Die Erstkommunionfeiern finden in unserer Pfarrei Hl. Elisabeth an folgenden Terminen statt: 
 

12.04.2026 – Hl. Kreuz um 10:00 Uhr 
26.04.2026 – St. Peter um 10:00 Uhr 

Möge die Freundschaft mit Jesus Christus die Kinder ein Leben lang begleiten und ihnen Kraft, 
Freude und Zuversicht schenken. 
 

Unsere Erstkommunionkinder dieses Jahr sind: 
 

Abt Liara      Huber Lotta 
Alt Leopold      Frommhold Mira 
Alt Matilda      Koch Korbinian 
Altherr  Melina-Kiara     Lang Leon 
Amthor Mateo      Lichius Lia 
Barrois Clara      Marschall Leon 
Bodmer Aurora-Anna-Marie    Morche Lea-Marie 
Bodmer Kalea-Marie     Mrowiec Olivia-Anna 
Bromand Mathilda-Levina    Neininger Matilda 
Denis Elyas      Pinter Neah-Loretta 
Di Fazio Alessio     Pinzari Darina 
Döpfner Helen      Rink Deven 
Döpfner Luisa      Schmidt Jakob 
Ehrhardt Lea-Victoria     Szala Alina 
Ephan Amalia      Weber Jan 
Huber Anton      Zink Jona 



  



Gottesdienstordnung vom 01.-30.04.2026 

 

Mittwoch 01.04. Mittwoch der Karwoche 

Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 

  

Donnerstag 02.04. Gründonnerstag 

Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 
Heilig Kreuz 19:00 Abendmahlsgottesdienst 
St. Johann 19:30 Abendmahlsgottesdienst 

  

Freitag 03.04. Karfreitag 

St. Peter 10:00 Familienkreuzweg 
St. Pirmin 10:00 Familienkreuzweg 
Heilig Kreuz 10:00 Beichtgelegenheit 
Heilig Kreuz 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 
St. Peter 19:30 Taizégebet 

  

Samstag 04.04. Karsamstag 

Heilig Kreuz 13:00 Göttliche Liturgie in ukrainischer Sprache mit Speisensegnung 
Heilig Kreuz 15:00 Speisensegnung 
Heilig Kreuz 21:00 Osternacht 

  

Sonntag 05.04. Hochfest der Auferstehung des Herrn - Ostersonntag  

St. Pirmin 06:00 Auferstehungsfeier, anschl. Frühstück 
Nardini-Klinikum 08:30 Heilige Messe 
St. Johann 09:00 Hochamt 
Heilig Kreuz 10:45 Hochamt 

Wir beten für Pfr. Hans Frey und für Beate Marhöfer-Moskopp und 
Anni Thiel 

Heilig Kreuz 16:00 Gottesdienst in polnischer Sprache 

  

Montag 06.04. Ostermontag 

Nardini-Klinikum 08:30 Heilige Messe 
Heilig Kreuz 10:30 Hochamt 

  

Dienstag 07.04. Dienstag der Osteroktav 

Heilig Kreuz 09:00 Frauenmesse 
Wir beten für Richard und Hedwig Fertl 

Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 

  

Mittwoch 08.04. Mittwoch der Osteroktav 

Nardini-Klinikum 08:30 Heilige Messe 
Haus Kana 10:30 Seniorengottesdienst 
Wichernhaus 16:00 Seniorengottesdienst 
Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 

  

Donnerstag 09.04. Donnerstag der Osteroktav 

St. Pirmin 09:00 Frauenmesse 
Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 

  



Freitag 10.04. Freitag der Osteroktav 

St. Pirmin 16:00 Anbetung in Stille 
St. Pirmin 16:30 Anbetung mit Lobpreis 
St. Pirmin 17:00 Rosenkranzgebet für die Kranken und Verstorbenen der Pfarrei 
Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 

  

Sonntag 12.04. 2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der göttlichen 
Barmherzigkeit - Weißer Sonntag  

Nardini-Klinikum 08:30 Heilige Messe  
Heilig Kreuz 10:00 Feier der Erstkommunion 
St. Johann 18:00 Heilige Messe 

  

Dienstag 14.04. Dienstag der 2. Osterwoche 

Heilig Kreuz 09:00 Frauenmesse 
Wir beten für die Verstorbenen der Familie Groh 

Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 

  

Mittwoch 15.04. Mittwoch der 2. Osterwoche 

Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 

  

Donnerstag 16.04. Donnerstag der 2. Osterwoche 

St. Pirmin 09:00 Frauenmesse 
Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 

  

Freitag 17.04. Freitag der 2. Osterwoche 

St. Pirmin 16:00 Anbetung in Stille 
St. Pirmin 16:30 Anbetung mit Lobpreis 
St. Pirmin 17:00 Rosenkranzgebet für die Kranken und Verstorbenen der Pfarrei 
Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 

  

Samstag 18.04. Samstag der 2. Osterwoche 

St. Pirmin 14:30 Taufe von Milan 
St. Peter 18:00 Vorabendmesse mit den Erstkommunionkindern 

  

Sonntag 19.04. 3. Sonntag der Osterzeit - Diaspora-Opfer der 
Kommunionkinder  

Nardini-Klinikum 08:30 Heilige Messe  
St. Pirmin 09:00 Heilige Messe 

Wir beten für Bernhard Strempel und Janos Juhasz 
Heilig Kreuz 10:30 Heilige Messe 

Wir beten für Franz und Martha Thiel 

  

Montag 20.04. Montag der 3. Osterwoche 

Seniorenheim der 
Arbeiterwohlfahrt 

16:00 Seniorengottesdienst 

  

Dienstag 21.04. Dienstag der 3. Osterwoche 

Heilig Kreuz 09:00 Frauenmesse 
Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 

  

 



Mittwoch 22.04. Mittwoch der 3. Osterwoche 

Haus Kana 10:30 Seniorengottesdienst 
Wichernhaus 16:00 Seniorengottesdienst 
Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 

  

Donnerstag 23.04. Donnerstag der 3. Osterwoche 

St. Pirmin 09:00 Frauenmesse 
Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 

  

Freitag 24.04. Freitag der 3. Osterwoche 

Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 

  

Sonntag 26.04. 4. Sonntag der Osterzeit - Kollekte für die Förderung 
geistlicher Berufe  

Nardini-Klinikum 08:30 Heilige Messe  
St. Peter 10:00 Feier der Erstkommunion 
Heilig Kreuz 10:30 Heilige Messe 
Heilig Kreuz 16:00 Liturgie in ukrainischer Sprache 

  

Montag 27.04. Montag der 4. Osterwoche 

St. Peter 18:00 Dankgottesdienst für alle Erstkommunionkinder 

  

Dienstag 28.04. Dienstag der 4. Osterwoche 

Heilig Kreuz 09:00 Frauenmesse 
Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 

  

Mittwoch 29.04. Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau, Kirchenlehrerin 
(+1380), Schutzpatronin Europas 

Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 

  

Donnerstag 30.04. Donnerstag der 4. Osterwoche 

St. Pirmin 09:00 Frauenmesse 
Nardini-Klinikum 18:00 Heilige Messe 
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Rückblicke:  
 
Weltgebetstag 

Rund 40 Teilnehmer fanden sich zum diesjährigen Weltgebetstag im 
Pfarrheim Heilig Kreuz ein. Thema war das afrikanische Land 
Nigeria; Frauen von dort hatten die Gebetsordnung erstellt, die von 
einigen der kfd-Frauen umgesetzt wurde. Nachdem zunächst über 
das Land informiert worden war, hörten die Teilnehmer an 
verschiedenen Fallbeispielen, womit sich die Menschen, 
insbesondere die Frauen in Nigeria auseinanderzusetzen haben. 
Diskriminierung, Gewalt, harte Arbeit, wenig bis gar keine 
Anerkennung machen den Frauen zu schaffen, am meisten den 
Frauen mit Behinderungen, den Alleinerziehenden, den Witwen. In 

ihrer Aussage bekräftigt wurden die Vorträge durch entsprechende Bilder und schöne, eingängige Lieder. 
Ein echtes Highlight war die Anwesenheit der Nigerianerin Efe, die zum 
einen eindrücklich bestätigte, dass alles, was hier vorgetragen wurde, 
auch wirklich Tatsache ist und zum anderen mit ihrer herrlich klangvollen 
Stimme zwei sehr rhythmische Lieder aus ihrer Heimat vorgetragen hat.  
Die Kollekte von 430,- € kommt den benachteiligten Frauen im 
Beispielland zu.  
Ein Umtrunk mit kleinem Imbiss rundetet den Weltgebetstag ab. 
 

 
Der Weltgebetstag wurde auch in Rimschweiler begangen, in diesem Jahr in 
der katholischen Kirche. Viele waren gekommen, um das diesjährige Land der 
Gebetsordnung, Nigeria, kennenzulernen und miteinander zu beten, zu singen 
und zu feiern. Musikalisch wurde der Gottesdienst begleitet von der bewährten 
Musikgruppe „The Big Fairies“, die es verstanden, die Lieder mitreißend zu 
interpretieren. Eine weitere Besonderheit waren die afrikanischen großen 
Skulpturen, die den Gemeindesaal schmückten. Herzlichen Dank allen, die 
mitwirkten!  
 
 

 
 

Am 8. März 2026 hatten die Messdiener der Pfarrei 
Hl. Elisabeth einen gemeinsamen Nachmittag, den 
sie mit Spielen und Essen verbrachten.  
Doch bevor der Messdienernachmittag begann, 
trafen sich alle Kinder zunächst im 
Familiengottesdienst in St. Pirmin. Viele Kinder 
dienten, und im Anschluss startete im Pfarrheim 
von St. Pirmin der gemeinsame Nachmittag. 
Von Kennenlernspielen über Toben im Freien bis 

hin zum Chillen auf der Wiese und Haareflechten war alles dabei. Alle hatten sehr viel Spaß und waren danach 
auch bereit für die selbstgemachte Pizza. 
Jeder durfte seinen Lieblingsbelag auswählen und eine Stunde später die Pizza genießen. Doch dann kam 

die Überraschung: Jeder, der wollte, bekam einen leckeren Nachtisch. Zur 
Auswahl standen Schokoladen- oder Vanillepudding mit Sahne und 
Streuseln. Die Kinder freuten sich sehr und ließen es sich schmecken. 
Nach dem Essen wurde noch etwas auf der Wiese entspannt, gespielt und 
die Sonne genossen, bis die Kinder um 15 Uhr abgeholt wurden. 
Was für ein schöner Nachmittag! Die Kinder fragten schon während des 
Tages, ob dieser gemeinsame Nachmittag wiederholt wird – und wir wären 
auf jeden Fall dafür. 

 



„Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen.“ (Mt 18,20) 
Es gibt doch in der Kirche den Heiligen Geist, der uns gute Ideen schenkt. 
Eine von diesen Ideen kam von einem kleinen Jugendtreffen in unserer 

Pfarrei: eine Nacht der offenen Kirche zu 
machen. 
Und es hat sich sehr gut entwickelt. Am 14.03. 
hat die Jugend den Jugendgottesdienst mit ihren 
Impulsen gestaltet. Danach war die Aussetzung 
des Allerheiligsten, bei der uns die Band mit 
Lobpreisliedern musikalisch unterstützt hat. 
Die Kirche Hl. Kreuz war dann die ganze Nacht geöffnet. Es gab eingeteilte 
Schichten, und die Schwestern aus dem Nardini-Klinikum haben uns sehr 
unterstützt.  

Danke an alle, die diese tolle Idee unterstützt haben! 
 
 

 Kfd St Peter 
Einige Frauen aus unserer Gemeinschaft machten sich auf zu einer Tee-Genuss-
Reise! Sie brauchten nicht wegfahren, denn im Teeladen am Schloss gab es alles, 
was interessant und wohlschmeckend war: Die unterschiedlichen Teesorten konnten 
probiert werden, dazu wurde sachkundig über die Teeanbaugebiete und die 
jeweiligen Zubereitungsformen informiert. Wir lernten etwas über die Bedeutung 
von Teezeremonien und weltweiten Traditionen. Dazu gab es köstliche Kuchen und 
Snacks aus den jeweiligen Ländern – alles liebevoll zubereitet und anschaulich 
erklärt. Für alle Teilnehmerinnen war es ein kurzweiliger Nachmittag, der Lust macht 
auf weitere (Tee-)Entdeckungen. Danke denjenigen, die uns im Teeladen solch eine 
wunderbare Zeit bereiteten! 
 
 

 
 
St. Johannes M. Vianney 

- Vor 60 Jahren war unsere kleine Kirche eingeweiht worden – das musste gefeiert werden! Schön, 
dass so viele Menschen in ökumenischer Verbundenheit zum 
Gottesdienst am 1. März kamen und anschließend noch lange 
im Gemeindesaal zusammensaßen, wo es viel zu erzählen 
gab, Neuigkeiten ausgetauscht und neue Bekanntschaften 
geschlossen wurden.  
Die protestantische Matthäuskirche in Rimschweiler war im 
gleichen Jahr gebaut worden und schon immer gab es eine 
hervorragende Zusammenarbeit und ein gutes Miteinander 
unter den Christen beider Konfessionen. Auch das 

Gemeindefest Ende August wird immer gemeinsam gefeiert. So viel verraten wir heute schon: Es wird 
in diesem Jahr ein besonderes Fest! Viele Ideen sind schon entstanden und die ersten Absprachen 
getroffen. Merken Sie sich schon heute den Termin vor: Sonntag, 30. August in Rimschweiler! Wir 
freuen uns auf Sie! 

- Das Thema der Misereoraktion wurde im Familiengottesdienst am 
15. März aufgegriffen, den Erstkommunionkinder mitgestalteten. Sie 
hatten sich mit ihren Katechetinnen bereits im Vorfeld mit der 
Lebenssituation der Kinder des diesjährigen Beispiellandes – Kamerun 
– beschäftigt und setzten das Motto „Hier fängt Zukunft an“ sehr 
anschaulich im Gottesdienst um. Eine schöne Überraschung war nach 
der Messe die Cocktailstop: Fleißige Eltern hatten farbenfrohe, 
alkoholfreie Cocktails vorbereitet, bei denen alle sich gerne bedienten. 
Danke allen für diese schöne Aktion!  

-  



Hinweise und Informationen 
Familiennachrichten für Februar und März 2026 

 Taufen:  

 Trauungen:  

 Aus unserer Pfarrei verstarben: 

  Margot Fath, Traute Wildt, Elisabeth Pierot, Andreas Hafenrichter 

 Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihnen.  

Er lasse sie ruhen in Frieden. 

 

Wir sind für Sie da   

Pfarrer Wolfgang Emanuel 

Email: Wolfgang.Emanuel@Bistum-Speyer.de 

Telefon: 06332-927812 

Handy: 0151-14879585 

Diakon Hans-Jürgen Erb 

Email: Hans-Juergen.Erb@Bistum-Speyer.de 

Telefon: 06332-903299 

Kaplan Vasyl Vasylyshyn 

Email: Vasyl.Vasylyshyn@Bistum-Speyer.de 

Telefon: 06332-927813 

Handy: 0151-14879824 

Pfarrer Johannes Müller 

Email: Johannes.Mueller@Bistum-Speyer.de 

Telefon: 06332-5716 

 

 

Pfarrei Heilige Elisabeth 

Rosengartenstr. 10, 66482 Zweibrücken, Telefon: 06332 92780, Email: Pfarramt.Zweibruecken@Bistum-Speyer.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro und Kirche:  

Montag und Mittwoch von 14:00 – 17:00 Uhr und Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr 

 

Bankverbindung: Sparkasse Südwestpfalz - IBAN DE42 5425 0010 0098 0192 43 - BIC MALADE51SWP 

 

Das Mitteilungsblatt können Sie auch lesen unter https://www.pfarrei-zweibruecken.de  

 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 25.04., für die Zeit vom 01. bis 31. Mai 2026. 

Redaktionsschluss ist Freitag, der 17.04.2026. 
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